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Niederschrift
über die 11. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Olderup am 
12.03.2026 im Gemeendehus in Olderup.

Beginn der Sitzung: 20:00 Uhr
Ende der Sitzung: 22:00 Uhr

Anwesend:
stimmberechtigt:
Bürgermeister Thomas Carstensen
Gemeindevertreterin Inke Clausen
Gemeindevertreterin Lydia Dau-Hein
Gemeindevertreter Frank Petersen
Gemeindevertreter Martin Petersen
Gemeindevertreter Thomas Thiesen
Gemeindevertreterin Christina Zastrow
Gemeindevertreter Mirco Zastrow

Entschuldigt fehlt:
Gemeindevertreter Thorsten Ketelsen

Außerdem sind anwesend:
  Schriftführerin Ina Görtzen – Amt Nordsee-Treene
  Wehrführer Malte Carstensen
  Tom Christian Bertram
  2 Einwohner

Tagesordnung:
öffentlich

1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung durch den Bürgermeister und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung
2.a. Dringlichkeitsanträge
2.b. Beschlussfassung über die eventuelle Nicht-Öffentlichkeit einzelner Tagesord-

nungspunkte
3. Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift über die 

11. Sitzung am 13.11.2025
4. Einwohnerfragestunde
5. Bericht des Bürgermeisters
6. Bericht der Ausschüsse und Delegierten
7. Anfragen aus der Gemeindevertretung
8. Ernennung und Vereidigung des neuen stellv. Wehrführers
9. Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe der Bauleistungen "Spielplatz 

Dörplotten" nach erfolgter Ausschreibung
10. Beratung und Beschlussfassung zur gemeindlichen Zustimmung von Bauanträgen 

gem. § 36a BauGB
11. Erneuter Entwurfs- und Veröffentlichungsbeschluss zum B-Plan 6 und die 56. Än-

derung des gemeinsamen F-Planes der Gemeinden Arlewatt, Hattstedtermarsch, 
Horstedt, Olderup und Wobbenbüll für das Gebiet der Gemeinde Olderup

12. Aufstellungsbeschluss für die 1. Änderung des B-Planes Nr. 4 und die Änderung 
des F-Planes der Gemeinde Olderup

13. Beschluss über Fortführung der Maßnahme Kulturelle Infosysteme der Gemeinde 
Olderup
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nicht öffentlich
14. Personalangelegenheiten
15. Grundstücksangelegenheiten
16. Vertragsangelegenheiten

öffentlich
17. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nicht öffentlichen Teil

1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung durch den Bürgermeister und Feststellung 
der Beschlussfähigkeit      
Bürgermeister Thomas Carstensen begrüßt alle Anwesenden, besonders die Gäste, recht 
herzlich und stellt die ordnungsgemäße und fristgerechte Ladung zur Sitzung fest. Die Ge-
meindevertretung ist beschlussfähig.

2. Feststellung der Tagesordnung      

2.a. Dringlichkeitsanträge      
Bürgermeister Thomas Carstensen teilt mit, dass die Tagesordnung um drei weitere TOP´s 
erweitert wird.

2.b. Beschlussfassung über die eventuelle Nicht-Öffentlichkeit einzelner Tagesord-
nungspunkte      
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, TOP 14, 15 und 16 in nichtöffentlicher Sit-
zung zu behandeln.
Einstimmig wird die Tagesordnung genehmigt.

3. Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift über 
die 11. Sitzung am 13.11.2025      
Einstimmig wird die Niederschrift festgestellt.

4. Einwohnerfragestunde      
Es gab keine Fragen.

5. Bericht des Bürgermeisters      
• Es wurde der Gemeinde eine Ortsapp angeboten. Der Bürgermeister stellt  die App 

kurz vor. Die Kosten lägen bei ca. 1.700 € jährlich. Nach kurzer Beratung wird die 
Ortsapp ablehnt. 

• Die aufgestellte Bäckerbox von Bäckerei Henningsen wird sehr gut angenom-
men. Der Bürgermeister berichtet, dass die Bäckerei Henningsen einen Aufstellungs-
vertrag mit einer Pachtzahlung an die Gemeinde wünscht.

• Die Kita Olderup hat ein Audit mit sehr gutem Ergebnis und Auszeichnung abge-
schlossen.
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• Der Personalkostenanteil der Kita für die Hausmeister (Bauhof) für belief sich in 2025 
auf 3.200 €.

• Der Antrag auf einen Netzanschlusspunk für das Depot ist gestellt.
• Der Bürgermeister Thomas Carstensen stellt das Programm zur Aufwertung kommu-

naler Flächen vor. Hierbei handelt es sich um ein Angebot vom DVL Deutscher Ver-
band für Landschaftspflege an Gemeinden, die kommunale Flächen ökologisch auf-
werten möchten. Dafür gibt es Förderprogramme, über die der Runde Tisch Natur-
schutz beraten kann und die Gemeinden bei der Antragstellung begleiten. Die Flä-
chen können ganze Flurstücke sein, aber auch schon breitere Wegebankette oder 
Verkehrsinseln etc.  

• Der Bürgermeister berichtet von dem Bürgermeisterseminar Feuerwehr. Dieses sei 
sehr interessant und informativ gewesen.

• Die Kostenschätzung für eine PV-Anlage beim Depot ergab, dass es kaum rentabel 
wäre.

• Der Bürgermeister erläutert Möglichkeiten und Grenzen eines ÖPP Projekts im Rah-
men des Kita-Neubaus. Allerdings soll zunächst durch Frau Schirdewan vom Kreis 
Nordfriesland geklärt werden, welche genauen gesetzlichen Vorgaben (Raumgröße, 
Anzahl der Räume, Anzahl der Toiletten usw.) für einen Kita-Neubau einzuhalten 
sind.

• Bezüglich des Winterdienstes erläutert der Bürgermeister, dass die Plattenwege nicht 
eigenmächtig geschoben werden sollen, damit im Sommer besser geschlegelt wer-
den kann. Dieses ist nicht möglich, wenn durch das Schneeschieben Erdhaufen ent-
stehen.

• Der Feuerwehrhaus-Anbau schreitet plangerecht voran.

6. Bericht der Ausschüsse und Delegierten      
Es gab keine Berichte.

7. Anfragen aus der Gemeindevertretung      
Es gab keine Anfragen.

8. Ernennung und Vereidigung des neuen stellv. Wehrführers      
Bürgermeister Thomas Carstensen ernennt Tom Christian Bertram zum stellvertretenden 
Wehrführer und führt die Vereidigung durch. 
Alle Gemeindevertreter gratulieren Herrn Bertram zu seiner Ernennung.

9. Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe der Bauleistungen "Spiel-
platz Dörplotten" nach erfolgter Ausschreibung      
Auf Nachfrage bei Frau Femke Postel vom Amt Nordsee-Treene hat Bürgermeister Thomas 
Carstensen die Information erhalten, dass die Umsatzsteuer, die in der Auftragssumme ent-
halten ist, mitgefördert wird.
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Die Maßnahme muss bis Ende Juni umgesetzt sein. Die Ausschreibung brachte folgende Er-
gebnisse: 

- Die Spielgeräte sind beim Hersteller reserviert.
- Das Kunstrasen-Soccerfeld wird von einem anderen Hersteller geliefert. 
- Ausführender Betrieb wird Gartenbau-Carstensen aus Schafflund sein.

Beschlussfähigkeit Abstimmung
gesetzl. Mitgliederzahl davon anwesend dafür dagegen Stimmenthaltung

9 8 8 0 0

10. Beratung und Beschlussfassung zur gemeindlichen Zustimmung von Bauanträ-
gen gem. § 36a BauGB      
Mit der Einführung des „Bau-Turbos“ möchte der Gesetzgeber den Wohnungsbau beschleu-
nigen.

Im Rahmen des § 246e, § 31 Abs. 3 und § 34 Abs. 3b  BauGB können 

- Abweichungen von Festsetzungen eines Bebauungsplanes sowie 

- Abweichungen vom bauplanungsrechtlichen Einfügungsgebot 

und generelle Abweichungen vom Bauplanungsrecht zugelassen werden. Es handelt sich da-
bei um Fälle, die unter den bisherigen rechtlichen Rahmenbedingungen durch den Kreis NF 
abgelehnt worden wären. 

Durch die neue Regelung wird die Entscheidungsbefugnis nach § 36a BauGB auf die Ge-
meinde übertragen.

Die Gemeinde hat über die Zustimmung innerhalb einer Frist von drei Monaten zu entschei-
den. Erfolgt innerhalb dieser Frist keine Entscheidung, gilt die Zustimmung kraft Gesetzes als 
erteilt.

Grundsätzlich liegt die Zuständigkeit bei der Gemeindevertretung, eine Übertragung auf die 
Bürgermeisterin oder den Bürgermeister ist jedoch zulässig. 

Die Verwaltung rät die Hauptsatzungen entsprechend des Beschlusses bei nächster Gelegen-
heit zu ändern. 

Die Bürgermeisterin bzw. der Bürgermeister wird ermächtigt, die gemeindliche Zustimmung 
nach § 36a des Baugesetzbuches zu erteilen, sofern die Verwirklichung des betreffenden Vor-
habens nicht von besonderer städtebaulicher Bedeutung ist.

Abstimmungsergebnis:
Beschlussfähigkeit Abstimmung

gesetzl. Mitgliederzahl davon anwesend dafür dagegen Stimmenthaltung

9 8 8 0 0
Bemerkung:
Aufgrund des § 22 GO waren keine Gemeindevertreterinnen/Gemeindevertreter von der Be-
ratung und Abstimmung ausgeschlossen.
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11. Erneuter Entwurfs- und Veröffentlichungsbeschluss zum B-Plan 6 und die 56. 
Änderung des gemeinsamen F-Planes der Gemeinden Arlewatt, Hattstedtermarsch, 
Horstedt, Olderup und Wobbenbüll für das Gebiet der Gemeinde Olderup   
Die eingegangenen Stellungnahmen zur 2. Veröffentlichung vom 15.01.-16.02.2026 führen zu 
einer Änderung der Pläne. Der Bürgermeister erläutert die Änderungen. Das Flurstück 29/6 
wird teilweise aus dem Geltungsbereich heraus genommen und die Flurstücke 30/4 und 30/1
werden in den Geltungsbereich Mischgebiet aufgenommen. Der Umweltbericht und das Ent-
wässerungskonzept müssen noch überarbeitet werden. Die Abwägung der Stellungnahmen 
erfolgt in der nächsten Sitzung.

Die Gemeindevertretung beschließt wie folgt:
Der Entwurf der 56. Änderung des gemeinsamen Flächennutzungsplanes der Gemeinden Ar-
lewatt, Hattstedtermarsch, Horstedt, Olderup und Wobbenbüll für das Gebiet der Gemeinde 
Olderup und dem B-Plan Nr. 6 für die Gemeinde Olderup für das Gebiet nördlich der Arle-
watter Straat (K30) westlich der Straße Kohgang und südlich des Grashofweges werden 
noch geändert. Die Gemeindevertretung stimmt den besprochenen Änderungen zu.
Die geänderten Entwürfe des Bebauungsplanes und der Änderung des F-Planes sind mit den 
Begründungen und den nach Einschätzung der Gemeinde wesentlichen, bereits vorliegenden 
umweltbezogenen Informationen im Internet zu veröffentlichen und die beteiligten Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange über die Veröffentlichung zu benachrichtigen. Zu-
sätzlich sind die nach § 3 Abs. 2 S. 1 BauGB zu veröffentlichen Unterlagen durch eine öffent-
liche Auslegung zur Verfügung zu stellen.
Der Inhalt der Bekanntmachung ist zusätzlich in das Internet einzustellen; die nach Satz 1 zu 
veröffentlichenden Unterlagen und der Inhalt der Bekanntmachung sind über ein zentrales In-
ternetportal des Landes zugänglich zu machen.
Gemäß § 4a Absatz 3 BauGB ist in Bezug auf die Änderung oder Ergänzung und ihre mögli-
chen Auswirkungen Gelegenheit zur Stellungnahme zu geben. Die Dauer der Veröffentli-
chungsfrist im Internet und der Frist zur Stellungnahme soll angemessen verkürzt werden. 
Stellungnahmen sind nur in Bezug auf die Änderung oder Ergänzung und ihre möglichen Aus-
wirkungen abzugeben.
Die Gemeindevertretung beschließt alle im Entwurf der Abwägungstabelle angeführten Ände-
rungen und Berücksichtigungen unter Vorbehalt der erforderlichen Änderungen der Fachpla-
ner.

Abstimmungsergebnis:
Beschlussfähigkeit Abstimmung

gesetzl. Mitgliederzahl davon anwesend dafür dagegen Stimmenthaltung

9 8 8 0 0

Bemerkung:
Aufgrund des § 22 GO waren keine Gemeindevertreterinnen/Gemeindevertreter von der Be-
ratung und Abstimmung ausgeschlossen.

12. Aufstellungsbeschluss für die 1. Änderung des B-Planes Nr. 4 und die Ände-
rung des F-Planes der Gemeinde Olderup      
Für das Gebiet südlich des "Osterlangwech", nördlich des "Südermoorwech" und westlich des 
„Schraawech" soll der Bebauungsplan Nr. 4 wie folgt geändert werden. Die Änderung und 
Erweiterung des Bebauungsplanes ist erforderlich, um die planungsrechtlichen Voraussetzun-
gen für die Errichtung eines Bürgerenergieparks Olderup mit u.a. Photovoltaik und Batterie-
speicheranlagen zu schaffen. Da sich die Grünkompsotierung nicht als so rentabel darstellt 
wie angenommen, werden die Mitarbeiter mehr in die Arbeit des Bauhofes integriert. Dadurch 
kann das Büro und die Aufenthaltsräume anderweitig genutzt werden. Die Mitarbeiter werden 
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auf Abruf zur Grünkompostierung fahren und das Büro und die Aufenthaltsräume im Gemein-
dehaus mitnutzen. Die Änderungen der Bauantragsunterlagen und der Bimschregelungen 
werden parallel geändert. Der Bürgerenergiepark soll zur Energie und Nahwärmeerzeugung 
von Olderup beitragen. Parallel wird eine Änderung des Flächennutzungsplans durchgeführt. 
Die Fläche wird im Flächennutzungsplan als Sonderbaufläche Grünkomspostierung und Bür-
gerenergiepark dargestellt.

Der Austellungsbeschluss zur Änderung des B-Plan 4  wurde bereits Ende Dezember im Um-
laufbeschluss gefasst und muss jetzt noch offiziell bestätigt werden.

Für das Gebiet südlich des "Osterlangwech", nördlich des "Südermoorwech" und westlich 
des „Schraawech" wird der B-Plan 4 geändert und der F-Plan geändert.
Es werden folgende Planungsziele verfolgt: 

Sondergebiet Erneuerbare Energien
Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu machen (§ 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB).

Für eine effektive Flächenplanung wird der Weg vom Südermoorwech bis zum Eingang der 
Grüngutanlage entwidmet. Die Entwidmung wird einstimmig beschlossen. 
Mit der Ausarbeitung des Planentwurfs, mit der Beteiligung der Öffentlichkeit, der Behörden 
und sonstigen Trägern öffentlicher Belange soll das Büro Jappsen,Todt und Bahnsen, beauf-
tragt werden.
Die frühzeitige Unterrichtung der Behörden und sonstigen Träger der öffentlicher Belange 
(TÖB) und die Aufforderung zur Äußerung auch im Hinblick auf den erforderlichen Umfang 
und Detaillierungsgrad der Umweltprüfung (§ 4 Abs. 1 BauGB) soll, falls im Planverfahren 
notwendig, schriftlich erfolgen.
Die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit mit der Erörterung über die allgemeinen Ziele 
und Zwecke der Planung nach § 3 Abs. 1 Satz 1 BauGB wird in Form einer Öffentlichkeitsbe-
teiligung in einer Sitzung der Gemeindevertretung durchgeführt werden. 

Abstimmungsergebnis:
Beschlussfähigkeit Abstimmung

gesetzl. Mitgliederzahl davon anwesend dafür dagegen Stimmenthaltung

9 8 8 0 0
Bemerkung:
Aufgrund des § 22 GO waren keine Gemeindevertreterinnen/Gemeindevertreter von der Be-
ratung und Abstimmung ausgeschlossen.

13. Beschluss über Fortführung der Maßnahme Kulturelle Infosysteme der Ge-
meinde Olderup      
Die Chronik-AG wird in einem Folge-Projekt zehn weitere Thementafeln an verschiedenen 
Standorten im Dorf anbringen. Der Projektumfang wird ca. 3.300 € betragen, wovon 80 % 
vom Regionalbudget der Aktivregion gefördert werden. Es wird ein Eigenanteil von 660 € von 
der Gemeinde zu tragen sein.

Gemäß Beschluss in TOP 2b ist die Öffentlichkeit für die nachfolgenden Tagesord-
nungspunkte ausgeschlossen. Die Zuhörer verlassen den Sitzungsraum.
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Nicht öffentlich. 

Tageordnungspunkte 14 bis 16.

Öffentlich:

17. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nicht öffentlichen Teil      
Bürgermeister Thomas Carstensen stellt die Öffentlichkeit wieder her. 
Es sind keine Zuschauer/Innen mehr anwesend.

Der Bürgermeister bedankt sich für die rege Mitarbeit und Unterstützung und schließt damit 
die Sitzung.

Bürgermeister Schriftführerin


	Ende der Sitzung:	22:00 Uhr

